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Das Landesinstitut für Schule (LIS) als nachgeordnete Dienststelle der Senatorin für Kinder und 
Bildung übernimmt die Aufgabe, Einrichtungen der Kindertagesbetreuung und Grundschulen in 
der Stadtgemeinde Bremen in der gemeinsamen Erprobung des neuen Bildungsplanes 0-10 
zu begleiten und zu unterstützen. 

In Rahmen des dazugehörigen Projektes „Bildungsplan 0-10“ stellt das Landesinstitut für die 
Durchführung und Begleitung der Erprobungsphase ein Team auf und sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt  

 

eine Fachberaterin/einen Fachberater als Referentin bzw. Referent im LIS  

mit dem Schwerpunkt im Elementarbereich (0,5 Stelle) 

– je nach persönlicher Qualifikation bis Entgeltgruppe 13 TV-L– 

als Tandempartnerin /-partner für eine Referentin (mit dem Schwerpunkt  
im Primarbereich) 

zunächst befristet bis 31.07.2021 (eine Entfristung wird angestrebt). 

 

Der Bildungsplan 0-10 geht in die Praxiserprobung 

In Bremen und Bremerhaven kann auf die guten Vorarbeiten in Kitas und Grundschulen zurück-
gegriffen werden, sowohl bei den Bildungsplänen für den jeweiligen Bereich als auch durch die 
gelebte Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Institutionen, die in zahlreichen Projekten ge-
lebt wird und gute Voraussetzungen für eine durchgängige Bildungsverantwortung der Kinder im 
Land Bremen bieten.  

Nach der Erarbeitung von übergreifenden Leitideen, der Identifikation gemeinsamer Handlungs-
felder und konkreter Praxisbeispiele in verschiedenen Bildungsbereichen ist nun der Punkt er-
reicht, in den Theorie-Praxis-Transfer zu gehen. Fünf Pilotverbünde sind hierzu im April 2019 an 
den Start gegangen, davon vier in der Stadtgemeinde Bremen. 
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Prozessbegleitung durch ein Tandem aus Kita und Grundschule 

Das Landesinstitut ist mit der Prozessbegleitung und Professionalisierung des Personals in den 
Kitas und Grundschulen beauftragt. Die Zusammenarbeit zwischen Kitas und Grundschulen 
soll durch ein Tandem – bestehend aus einer Referentin für den Primarbereich und einer Fach-
beraterin/ einem Fachberater für den Elementarbereich - qualifiziert, systematisiert, moderiert 
und begleitet werden.  

Zu den Aufgaben des Tandems gehört insbesondere 

• Ansprechpartner/innen für die Pilotverbünde im gesamten Prozess der Praxiserprobung zu 
sein, 

• eine professionelle Moderation der Verbundtreffen aus Kitas und Grundschulen zu gewähr-
leisten, in denen die Erprobung der Praxisbeispiele aus den Bildungsbereichen des Bil-
dungsplanes 0-10 erfolgt, 

• Prozesse der Professionalisierung durch Fortbildung zu unterstützen. 

Der Arbeitsplatz der Tandempartnerin bzw. des Tandempartners aus dem Elementarbe-
reich umfasst im gleichberechtigten Zusammenspiel mit der Tandempartnerin aus dem 
Bereich Grundschule allgemein folgende Aufgaben 

Angelegenheiten des Arbeitsfeldes „Erprobung Bildungsplan 0-10“ 

• konzeptionelle Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes 

• Koordinierung der Aufgabenwahrnehmung 

• Konzeption/Koordinierung/Durchführung/Evaluation von Maßnahmen des Arbeitsfeldes 

• Beratung von Personal in Kitas und Grundschulen 

• Bearbeitung besonderer Aufgaben, Projektarbeit 

Ihre persönlichen Voraussetzungen 

• Sie haben ein einschlägiges Studium z.B. im Bereich der Pädagogik, Sozialpädagogik, Ele-
mentarpädagogik, Psychologie abgeschlossen oder verfügen über eine vergleichbare Quali-
fikation zur Wahrnehmung der Aufgabe. 

• Sie haben fundierte Fach- und Feldkenntnisse im Elementarbereich. 

• Sie kennen die aktuelle fachliche Diskussion um die gemeinsame Bildungsverantwortung 
des Elementar- und Primarbereichs. 

• Sie haben Erfahrungen in der Qualitätsentwicklung sowie in der Einführung neuer Bildungs-
ziele im Elementarbereich. 

• Sie bringen Erfahrungen mit aus der Prozessberatung, der Moderation von Fachgruppen in 
Kitas sowie der Fortbildung. 

• Sie sind zur Dokumentation und kritischen Reflexion der eigenen Tätigkeiten bereit. 

Erwartet werden 

• Freude an Teamarbeit 

• Offenheit und Bereitschaft zur gemeinsamen Verantwortung für eine gelingende Prozessbe-
gleitung des Personals in Kitas und Grundschulen  

• Organisations- und Koordinierungsgeschick sowie Kommunikationsfähigkeit 

• Eigeninitiative und die Fähigkeit zur Kooperation 

• Kreativität und Durchsetzungsvermögen sowie Konfliktfähigkeit 
 
Wünschenswert sind Vorerfahrungen in der Moderation und/oder Bildungsarbeit mit Erwachse-
nen sowie praktischen Erfahrungen im Projektmanagement. 

Wir bieten Ihnen 

• eine Aufgabe mit großem Gestaltungsspielraum 

• gute Voraussetzung für gelingende Teamarbeit 

• ein sehr angenehmes Arbeitsklima im Landesinstitut. 
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Haben Sie Interesse? 

Wenn Sie diese Ausschreibung anspricht und Sie die gewünschten Voraussetzungen mitbrin-
gen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.   

 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen  

• im Landesinstitut: Christian Buchberger (Leiter Abt. Schulentwicklung – Fortbildung) 

• bei der Senatorin für Kinder und Bildung: Sabine Pregitzer (Projektleitung) 
 
Schicken Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. Email-Adresse, Kopie der Abschlusszeug-
nisse, Lebenslauf) mit einer kurzen Darstellung über Ihre Vorstellungen zur Wahrnehmung der 
ausgeschriebenen Aufgabe  
 

bis zum 3. Dezember 2019 
 
an das Landesinstitut für Schule, Org.-Z. 01-10 (Frau Andresen), Am Weidedamm 20, 28215 
Bremen oder per Email an: candresen@lis.bremen.de. 
 

Bewerbungshinweise: 

 

Allgemeine Bewerbungshinweise: 

Wir benötigen von Ihnen vor dem Vorstellungsgespräch eine aktuelle dienstliche Beurtei-

lung / oder ein Zeugnis (nicht älter als ein Jahr) Ihres derzeitigen Arbeitgebers. Bitte stel-

len Sie sich darauf ein, dass wir dies kurzfristig von Ihnen anfordern werden. 

Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen keine Originalzeugnisse und Originalbescheinigun-

gen bei. Verwenden Sie bitte auch keine Mappen und Folien. Die Bewerbungsunterlagen wer-

den nur auf Wunsch zurückgesandt, falls Sie einen ausreichend frankierten Freiumschlag beile-

gen. Andernfalls werden die Unterlagen bei erfolgloser Bewerbung nach Abschluss des Aus-

wahlverfahrens vernichtet. 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Fahrtkosten oder andere im Zusammenhang mit der Be-

werbung stehende Auslagen nicht erstattet werden. 

Um die Unterrepräsentanz von Frauen abzubauen, werden Frauen bei gleicher Qualifikation wie 

ihre männlichen Kollegen vorrangig berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewer-

bers liegende Gründe überwiegen. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert, sich zu 

bewerben. 

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund werden begrüßt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen bzw. Bewerber haben bei im Wesentlichen gleicher fachlicher 

und persönlicher Eignung den Vorrang. 
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